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3 Macht und Herrschaft 
 

 

3.2  Herrschaftsinszenierung | Absolutismus 
 

 

Lösungshinweise und Hilfestellungen 

 

Ad 1:  

Apollo trug lange wallende Haare (echt), Ludwig XIV. auch (nicht ganz so echt). Was symbolisiert eine lange wallende Mähne bei 

einem Mann bis heute? 

 

Ad 2: 

Schau dir den Strahlenkranz genauer an, darin sind die beiden Symbole versteckt. 

 

Ad 3: 

Die beiden ersten Gruppen sind im ersten Abschnitt genannt, pass genau auf, wer nur benachrichtigt wird und wer tatsächlich 

anwesend ist. 

Im zweiten Abschnitt werden die Entrées genannt. Markiere sie („Entrée“) dir mit einem Farbstift, dann wird der Text 

übersichtlicher. 

Wenn du dann die zweite ausgefüllte Tabellenspalte anschaust, erhältst du die Reihung nach Wichtigkeit für den König. 

 

Ad 4: 

a) 1. Meeresgötter und Fische leben im Wasser. Welche militärische Bedeutung hatte das Meer denn für Frankreich zur Zeit 

Ludwigs XIV.? 2. Der Bürgerkranz aus Eichenlaub gehört ins antike Imperium Romanum. Welches Ziel der französischen 

Außenpolitik könnte daraus abgeleitet werden? 3. Apollo hatten wir schon bei Frage 1. 4. Wofür könnten denn die vielen Speere 

stehen? 

b) Auf klassische Bildung legte man damals großen Wert. Der christliche Klerus dagegen hätte eine Gleichsetzung mit (einem) 

Gott vermutlich nicht geschätzt. 

 

 

 

 

 

 

 


